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Die Schülerredaktion nimmt 
Abschied und sagt DANKE

SICKTE Redaktions-Leiterin Frau Windrich-Hattendorf 
verabschiedet

Letztes Schuljahr haben wir unsere 
Redaktions-Leiterin Frau Windrich-
Hattendorf verabschiedet, weil sie 
in den Ruhestand ging. Frau Wind-
rich-Hattendorf war bei der Schü-
maZ seit dem Projektstart 2017. Sie 
hat hunderte Schüler-Artikel korri-
giert und uns die Grammatik beige-
bracht. Frau Windrich-Hattendorf 
war immer sehr freundlich, konnte 
aber auch streng sein. Dieses Jahr 
arbeiten wir mit unseren Schulso-
zialpädagoginnen Frau Bartels und 

Frau Müller weiter. Marcel, ein aus-
gebildeter AG-Teamer, unterstützt 
uns zusätzlich. Die neue Schüler-
redaktion 2025/2026 besteht zur 
Hälfte aus neuen Schülern und zur 
anderen Hälfte aus „alten Hasen“. 
Die Schülerredaktion ist sehr dank-
bar für die Begleitung durch Frau 
Windrich-Hattendorf und wünscht 
ihr alles Liebe und Gute für die Zu-
kunft. 

Collin Lochte 8c

Ein kleiner Ort mit viel Charme
SICKTE Freundliches Dorfleben

Sickte ist eine kleine Gemeinde im 
Bundesland Niedersachsen. Sie ge-
hört zum Landkreis Wolfenbüttel 
und liegt in der Nähe der Großstadt 
Braunschweig. Viele Menschen, die 
in Braunschweig arbeiten, wohnen 
in Sickte, weil es dort ruhiger und 
grüner ist. Dank guter Straßen und 
Bahnverbindungen ist man schnell 
in der Stadt – das ist praktisch für 
Pendler.

Natur und Landschaft
Rund um Sickte gibt es viel Natur. 
Die Gegend ist ländlich, mit Fel-
dern, kleinen Wäldern und schö-
nen Wegen zum Spazierengehen 

oder Fahrradfahren. Wer gern drau-
ßen unterwegs ist, findet hier viele 
Möglichkeiten, die frische Luft zu 
genießen.

Alte Gebäude und Geschichte
In Sickte gibt es auch einige histori-
sche Gebäude. Besonders auffällig 
sind die alten Fachwerkhäuser mit 
ihren bunten Holzbalken. Außer-
dem stehen in der Gemeinde kleine 
Dorfkirchen, die schon viele Jahre 
alt sind. Sie zeigen, wie lange es den 
Ort schon gibt.

Leben im Dorf
Trotz seiner Größe hat Sickte ein 

lebendiges Dorfleben. Es gibt Cafés 
und kleine Läden, in denen man re-
gionale Produkte oder frischen Ku-
chen bekommt. Die Menschen im 
Ort sind freundlich, und man kennt 
sich oft untereinander.

Veranstaltungen für Groß und 
Klein
Im Laufe des Jahres finden in Sick-
te verschiedene Feste und Märkte 
statt. Ob Dorffest im Sommer, Ern-
tefest im Herbst oder Weihnachts-
markt im Winter – für Abwechs-
lung ist gesorgt. Besonders Kinder 
freuen sich auf Laternenumzüge 
oder Musikveranstaltungen im Ort.

Attraktionen für Kinder
In Sickte kann man Fahrrad fahren, 
Fußball spielen, Schwimmen im 
Schwimmbad, zur Schule gehen, 
wohnen und natürlich Taschengeld 
ausgeben.

Fazit
Sickte ist zwar klein, aber es hat viel 
zu bieten. Wer Natur, Ruhe und ein 
freundliches Dorfleben mag, wird 
sich hier wohlfühlen.

Von Geronimo Camacho Henao, 
Klasse 5F und Marcel Pawelczyk, 

Klasse 9a

Verbesserungs-Ideen  
für die Schule
SICKTE Unsere Wünsche

Wir haben ein paar Ideen für Ver-
besserungen, beziehungsweise 
Veränderungen an der Schule. 
Und hier sind unsere Wünsche: 
1.Klimatisierte Klassenräume
	 Die Klassenräume wären dann 

auch im Sommer kühl.
2.Schuleigene Uhren:
	 Das heißt in JEDEM Raum gäbe 

es Uhren und die Schule küm-
mert sich um die Uhren.

3.Mehr Schattenplätze:

	 Wir wünschen uns mehr Schat-
tenplätze durch Bäume, Unter-
stände oder Sonnensegel, die 
Schatten spenden. 

4.Handyzone:
	 Auf jeden Schulhof sollte es ei-

ne Handyzone geben.
Wir hatten noch mehr Ideen, 
aber die vier waren die wichtigs-
ten für uns.

Auf Wiedersehen!
Edgar Ruthe Bastian Topp 8c  

Willkommensfest an der OBS
SICKTE Es war ein schöner Tag

Am Anfang des Schuljahres gab 
es bei uns an der Schule ein Will-
kommensfest. Das Willkommens-
fest verlief so, … am Freitag den 
22. August haben sich alle Kinder 
und Lehrer morgens vor dem Un-
terricht, wie jeden Tag im Klas-
senraum getroffen. Danach haben 
alle sechsten- bis zehnten Klassen 
mindestens eine Station aufgebaut. 
Meine Klasse zum Beispiel hatte 
zwei Stationen. Die erste, wo auch 
die meisten aus unserer Klasse 
waren, war ,,Schminken“. Bei uns 

beim Schminken konnte man sich 
aussuchen, was man sich für ein 
großes oder kleines Tattoo holen 
wollte. Wir haben versucht, alles 
zu ermöglichen. Dadurch, dass wir 
viele Künstler und Künstlerinnen 
in der Klasse haben, konnten wir 
jeden Wunsch erfüllen. 

Unsere zweite Station war Par-
cours. Für den Parcours haben wir 
natürlich auch ein Wurfspiel oder 
eine Steckleiter vom Fußball oder 
Hütchen zum Auspowern mitge-
bracht. Die Leute beim Schmin-

ken haben auch Schminksachen 
mitgenommen. Bei uns waren vie-
le Kinder, auch aus verschiedenen 
Jahrgängen. Es war bunt gemischt. 
Wir haben uns in Schichten einge-
teilt und abgewechselt. Immer ei-
ne halbe Stunde lang haben wir an 
unserer Station gearbeitet. In der 
Zeit, wo wir unsere Station nicht 
betreut haben, mussten wir auch 
mindestens vier andere Stationen 
von anderen Klassen besuchen. 
Es gab verschiedene Angebote, 
zum Beispiel eine lustige Fotostati-

on mit Brillen, Hüten und Tüchern 
zum Verkleiden, Dosenwerfen, Ei-
erlauf mit Wasserbomben. Etwas 
zum Stärken gab es auch, Hot Dogs 
für den großen Hunger, Kuchen und 
Waffeln zum Snacken. Es war ein 
schöner Tag! 

Danke, dass Sie meinen Bericht 
gelesen und Sie sich dafür interes-
siert haben. 

Mia Hagemann, 6b

Zweibeiner mit Federn
SICKTE 

An der OBS in Sickte gibt es Hüh-
ner, sie leben in einem elf Meter 
großen Käfig mit einer Holzhütte. 
Man darf sie nicht füttern. Sie be-

kommen Wasser, Futter und fres-
sen Würmer. Wusstet ihr, dass 
Hühner auch Hühnereier fressen 
und dass ihre Schnäbel Nüsse 

knacken können? Sie können zupi-
cken, aber das tut nicht sehr weh.

Joel Meier Klasse 5f


